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B e s c h l u s s v o r l a g e 
 
 
 

Amt/Geschäftszeichen 

AZ.: 632.63 
TOP 1.20    
 

Datum 

07.06.2022 
Nummer der Vorlage 

HA 62/2022 

 

Beratungsfolge Sitzungstermine Status Zuständigkeit 

Hauptausschuss am  11.07.2022 öffentlich Entscheidung 
 
  

 
Betreff: 

Nutzungsänderung: Wohnhaus mit Scheune und Stallung zu Wohnhaus mit 2 Wohneinheiten 
und einer Hundepension, Bahnhofstraße 44, Flst. Nr. 6653 auf der Gemarkung Stetten 
 

 

Baugenehmigung     Kenntnisgabe   Bauvoranfrage  
 

Antrag auf Abweichung / Ausnahme / Befreiung  
 

Innenbereich Bebauungsplan:       
 

Innenbereich Baulinienplan:  Stuhl I vom 31.03.1949      
 

Innenbereich § 34 BauGB    Außenbereich § 35 BauGB   

 
Stellplätze   2,0  / 1,5 x     „SOLL“                  „IST“    
 

Anzahl der Wohneinheiten     zul.              / gepl.       
 

Höhe über NN geprüft     zul.              / gepl.       
 

 

Dachform/Dachneigung/Dachfarbe Wohngebäude  zul.              / gepl.       
 

 

Dachform/Dachneigung/Dachfarbe Garage/Carport zul.              / gepl.      
 

 

Fassadengestaltung      zul.                   / gepl.       
 

 

Zufahrt gesichert      ja   nein  
 

Denkmalschutz      ja   nein   
Sanierungsgebiet      ja   nein  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Das städtische Einvernehmen zur Nutzungsänderung „Wohnhaus mit Scheune und 
Stallung wird zu Wohnhaus mit 2 Wohneinheiten und einer Hundepension, Bahnhofstraße 
44, Flst. Nr. 6653 auf der Gemarkung Stetten“ wird nach §§ 36, 34 BauGB erteilt. 
 

 
 
 

 

Beratungsergebnis 
Gremium 
 
 

Sitzung am TOP 

  
Einstimmig 

 Mit 
Stimmen- 

 
Ja 

 
Nein 

 
Enthaltung 

 Laut 
Beschluss- 

 Abweichend. 
Beschluss 

   mehrheit     vorschlag  (Rückseite) 
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Sachdarstellung: 
 
Das Grundstück, Bahnhofstraße 44, Flst. Nr. 6653 auf der Gemarkung Stetten ist mit einem 
Wohnhaus und einem Wirtschaftsgebäude bebaut und liegt im Bereich des Baulinienplans 
„Stuhl I“ vom 31.03.1949. 
 
Das bestehende Wohnhaus, welches momentan eine Wohneinheit ausweist, wird 
dahingehend umgebaut, dass im Erdgeschoss und im Obergeschoss jeweils eine 
Wohneinheit entsteht. In dem Wirtschaftsgebäude/ in der Scheune im hinteren Bereich des 
Grundstückes wird eine Nutzungsänderung zu einer Hundepension beantragt. In dem 
Gebäude sollen Räume für Tageshunde, ein Lagerraum für Futter und Geräte sowie 
Büroräume entstehen. Längerfristig ist auch ein Verkaufsraum geplant. Hinter dem 
Wirtschaftsgebäude soll eine eingezäunte Auslauffläche für die Hunde entstehen. Das 
Konzept für die angedachte Hundepension „Neckarpfoten“ ist der Anlage beigefügt. 
 
Das Landratsamt wird gebeten, die Stellplatzsituation zu prüfen sowie die Einbeziehung der 
notwendigen Ämter zu veranlassen. 
 
Das Gremium wird gebeten, dem Beschlussvorschlag zuzustimmen. 
 
 
Schwaigern, 07.06.2022 
 
 
gez.     gez.     gez. 
Sabine Rotermund    Silke Schilling    Claus Rehder   
Bürgermeisterin   Stadtbauamt     Bauamtsleiter   
 
 
Anlage 1: Konzept „Neckarpfote“ 
Anlage 2: Lageplan 
Anlage 3: Schnitte 
Anlage 4: Ansichten Wohnhaus 
Anlage 5: Ansichten Scheune/Stallungen Nord und West 
Anlage 6: Ansichten Scheuen/Stallungen Süden und Osten 
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